Infos zur Facharbeit EN22L (2002)

· Terminrahmen: Bekanntgabe des Themas Di, 5. 2. – Abgabetermin: Di, 19. 3. 2002; Rückgabe der Facharbeiten bis 14. Mai 2002

· Länge: 12 Seiten (ohne Deckblatt und Literaturverzeichnis); Obergrenzen dürfen nur um maximal 10 % überschritten werden; Gruppenarbeit  von 2 SchülerInnen = 16 Seiten, Gruppenarbeit von 3 SchülerInnen = 20 Seiten

· Bewertung: Der Inhalt geht mit 2/3 , das Ausdrucksvermögen mit 1/3 in die Bewertung ein. Anstelle eines Fehlerindex-Systems tritt die Möglichkeit, bei einer Häufung von vor allem stark störenden Fehlern bis zu 3 Punkte vom Gesamtresultat abzuziehen

· Sekundärliteratur: Bibliographien, Interpretationshilfen, Lexikoneinträge, WWW-Seiten

· das Beratungsgespräch während der Erarbeitungsphase erfolgt auf deutsch (but why?), ebenso wie die Erörterung der formalen Aspekte im Abschlussgespräch. Der themenbezogene Teil des Abschlussgesprächs hingegen erfolgt in der jeweiligen Zielsprache

· Themenauswahl: muss einen wissenschaftsrelevanten „praktischen“ Beitrag fördern (z. B. Textinterpretation); wenigstens ein Teilaspekt muss Anlass zu einer Methodenreflexion bieten

· Themenstellung: soll sich nach Möglichkeit an den Interessensgebieten der SchülerInnen  orientieren

· Ziel: im Rahmen der Facharbeit sollen Inhalte und Methoden des Leistungsfaches in exemplarischer Weise zum Gegenstand schriftlicher Auseinandersetzung werden

· Begleitung/Beratung: Die SchülerInnen fertigen 14-tägig einen schriftlichen (ggf. stichwortartigen) Kurzbericht zum Stand der Arbeit an (z. B. Gliederungsentwurf, benutzte Literatur, Problemanzeigen). Die Kurzberichte gehen nicht in die Bewertung ein

· jede Schülerin/jeder Schüler soll während der Erarbeitungszeit mindestens dreimal Gelegenheit zu einem Beratungsgespräch mit der Lehrkraft gehabt haben. Diese Beratung darf sich nicht negativ auf die Bewertung und Beurteilung der Facharbeit auswirken

· Im Gegensatz zur bewertungsneutralen Beratung führen massive Hilfen des Kursleiters zu Punktabzug (maximal 3 Punkte)

· Bewertungskriterien: Der Schwerpunkt bei der abschließenden Bewertung sollte auf der methodischen und inhaltlichen Bewertung liegen. Die Bewertung soll sich auf die Anforderungsebenen I bis III (Contents – Analysis – Comment) beziehen. Der Schwerpunkt liegt dabei im Anforderungsbereich II (Analysis)

· Versäumnis: Fristgerechte Abgabe am 19. 3. 2002 in der 3./4. Stunde oder bei Abwesenheit des Kursleiters bis 13.00 Uhr im Sekretariat. Nachfrist (z. B. durch Krankheit) möglich, aber: Im Krankheitsfall ist ein ärztliches Attest vorzulegen.

· Gibt eine Schülerin/ein Schüler aus selbst zu vertretenden gründen die Facharbeit nicht fristgerecht im Unterricht ab, so muss er sie nach Absprache mit dem Fachlehrer noch am selben Tag einreichen. Wird die Facharbeit auch am Ende der eingeräumten Nachfrist nicht abgeliefert, so wird sie mit „0 Punkten“ bewertet.

· Ein Versagen von Rechner oder Drucker gilt als von der Schülerin/vom Schüler selbst zu vertretender Grund. Eine fristgerechte Abgabe der Facharbeit auf Diskette wird akzeptiert. Ein Ausdruck ist spätestens am folgenden Tag nachzureichen

Quellen: 

· Hinweise zur Facharbeit in der Kursstufe des Gymnasiums Ulricianum Aurich (gem. Beschluss der Gesamtkonferenz vom 16. 2. 1998, Stand 22. 9. 2000)

· Vereinbarung zur Facharbeit in den Fächern Französisch und Englisch (o. J.)
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